
Jury über die beiden: "Ein Traumduo auf
Zeit, zwei Charaktere, wie sie unterschiedli-
cher nicht sein können, treffen sich hier auf
der Bühne und entfachenmit ihrer Improvi-
sationskunst und Spielfreude ein Feuer-
werk sprachlicher und schauspielerischer
Humor-Höhepunkte.".
Altinger als cholerischer Babysitter, Liegl
als Märchenerzähler, der nicht nur am
Stoff, sondern auch am Erzählen an sich
scheitert. Ein Wettstreit der Kabarett-Gi-
ganten, bei welchem sich die beiden von
einer Einlage zur anderen schier über-
trumpfen wollen.
Da wird Kollegenneid in falsches Mitge-
fühl verpackt, Pikantes und Intimes hem-
mungslos ausgeplaudert. Feine Risse im
Bild kollegialer Männerfreundschaft, die
sich blitzschnell zu tiefen Gräben auftun.
Sozusagen wie Max und Moritz auf
Speed. Altinger als Grimassenschneider
ersten Ranges, Liegl mehr als Worttäter,
schließlich beide sich gegenseitig verpet-
zend, um die Gunst des Publikums buh-
lend, in Männerfreundschaft verbunden
und gleich darauf zickengleich sich an-

schön, Politik und Wirtschaftskrise mit
keinem Wort erwähnt. Stattdessen thera-
pieren sich zwei ewige Klassenclowns
gegenseitig. Zum Kringeln, wenn Liegl
mit hochrotem Kopf sagt: "Ich brauch
keinen wunden Punkt, dass ich mich auf-
reg". Oder Konkurrent Altingers Ange-
bersatz: "Ich hab im Leben mehrfach al-
les erreicht".
Platzende Hirsche. Ein Kampf der Gigan-
ten. Es geht um Wichtigkeiten und Nichtig-
keiten, um die innere Stimme und viel Kör-
perkontakt. Mit einem Programm der be-
sonderen Art, gewürzt mit Kabarett-Num-
mern der Extraklasse treffen sie beim Pub-
likum in die Vollen. Ein Abend, der das
Können beider Künstler nicht einfach nur
verdoppelt, sondern glatt vervierfacht.
Am Freitag, 26. November werden die
zwei Großen der bayerischen Kabarett-
szene im Treffpunkt Stadtmitte auftreten
und ihre mitreißende Comedy des geho-
benen Blödsinns zum Besten geben.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Wend-
linger Zeitung und bei der Nürtinger Zei-
tung. Unter www.ntz.de könnendie Karten
auch übers Internet geordert werden.
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DIESE WOCHE.

Platzende Hirsche.
Wer kennt ihn nicht,
den legendären baye-
rischen Werbespot
von Michael Altinger.
Immer freitagabends
im Bayerischen Fern-
sehen, nachdem das
Kabarett-Quartett
"Die Komiker" seinen
allgegenwärtigen
Nonsens zum Besten
gegeben hat, ertönt
Michi Altingers unver-
wechselbare Stimme:
"Diese Sendung
wurde Ihnen präsen-
tiert von der Fleisch-
Boutique Haltmeier!".
Zum Schreien
komisch.
Aber nicht nur bei den
"Komikern" ist Altin-
ger eine feste Größe,
er macht zur Zeit auch
in München mit sei-
nem Kabarettkollegen
Alexander Liegl und
dem neuen Pro-
gramm "Platzende
Hirsche" Furore.
Schon 2007 bei der
Verleihung des "Deut-
schen Kabarettpreis
2007" schrieb die
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brüllend. Das Programm ist vielschichtig,
optisch und verbal rasant, bunt und hin-
terhältig. Das pure Vergnügen kommt bei
Altinger und Liegl von der exakt getimten
Gratwanderung zwischen Realitätsbezug
und dem völligen Umkippen in den Be-
reich des Nonsens, das zwar nur punktu-
ell stattfindet, aber stets Unheil dräuend
über allem schwebt. Und so ist bei aller
Absurdität zwar einiges, aber eben doch
nicht alles wurscht, vor allem nicht die
Machart, die lupenreine und sinnfreie Co-
medy mit den Mitteln des seriösen, hand-
werklichen Regeln gehorchenden Kaba-
retts äußerst geschickt verbindet.

Michi Altinger und Alex Liegl gemeinsam
auf der Bühne - das sind zwei wahnwit-
zige Kindsköpfe, die vor dem Auftritt
wahrscheinlich zu viele Brausestäbchen
gelutscht haben. Die Tollheit brodelt in
ihnen. Man muss es erst mal schaffen, so
viel Blödsinn hintereinander zu erzählen,
ohne dass Langeweile aufkommt. Altin-
ger und Liegl gelingt es: Schwitzend,
schreiend, singend jagen sie durch ihr
Programm. Dabei werden auch mal



RATHAUS
AKTUELL.

Bürgersprechstunde.
Die Bürgersprechstunde findet am Don-
nerstag, 18. November, 16 bis 18 Uhr
statt. In dieser Zeit ist Bürgermeister
Frank Ziegler für alle Bürgerinnen und
Bürger ohne Voranmeldung in seinem
Dienstzimmer zu sprechen.

Adressen ehemaliger Wend-
linger gesucht.
Die Stadtverwaltung beabsichtigt auch in
diesem Jahr, Weihnachtsgrüße an ehe-
malige Wendlinger im Ausland zu versen-
den. Da die Resonanz auf diese Aktion
immer sehr groß ist (was die vielen Dank-
schreiben der ehemaligen Wendlinger
zeigen) möchte die Stadtverwaltung die-
sen schönen Brauch weiterhin pflegen.
Wir bitten deshalb die Verwandten und
Bekannten des in Frage kommenden
Personenkreises, Änderungen von An-
schriften und Neuanschriften bis spätes-
tens 30. November an des Hauptamt,
Rathaus (Am Marktplatz 2), Frau Höpp-
ner, Tel. 943-289, Fax: 943-262 oder
E-Mail: hoeppner@wendlingen.de, mit-
zuteilen.

Friedhof aktuell.

Wasser auf den Friedhöfen
wird abgestellt.
Aufgrund der Wettervorhersage ist dem-
nächst mit Nachftrost zu rechnen. Daher
stellt die Verwaltung das Wasser auf den
Friedhöfen in den kommenden Tagen ab.
Diese Vorkehrung wird getroffen, um ein
Einfrieren der Wasserleitungen in den
Wintermonaten zu vermeiden.
Sobald die Temperaturen wieder über
dem Gefrierpunkt liegen, erfahrungsge-
mäß im März/April des kommenden Jah-
res, wird das Wasser wieder angestellt.
Die Stadtverwaltung bittet die Friedhofs-
besucher um Verständnis.

Stadtkämmerei geschlossen.
Am Montag, 22. November und Diens-
tag, 23. November sind die Büros der
Stadtkämmerei mit den Bereichen Stadt-
kasse, Steuern, Wasserzins, Friedhofver-
waltung, Miete und Pacht für städtische
Grundstücke jeweils ganztägig geschlos-
sen. Die Mitarbeiter/innen befinden sich
an diesen beiden Tagen auf einer Fortbil-
dungsveranstaltung. Ab Mittwoch, 24.
November sind wir wieder wie gewohnt
erreichbar.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Herbstliche Pflichten von
Straßenanliegern.
Das Rechts- und Ordnungsamt weist auf
die Streupflichtsatzung und ihre damit
verbundenen Pflichten für die Straßenan-

lieger in der herbstlichen Jahreszeit hin.
Nach den Bestimmungen der Streu-
pflichtsatzung der Stadt Wendlingen am
Neckar vom 22. März 2005obliegt es den
Straßenanliegern, innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage einschließlich der
Ortsdurchfahrten die Gehwege zu
reinigen.
Der Umfang der Reinigungspflicht er-
streckt sich vor allem auf die Beseitigung
von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub.
Die Reinigungspflicht bestimmt sich
nach den Bedürfnissen des Verkehrs und
der öffentlichen Ordnung.
Gehwege im Sinne dieser Satzung sind
- die dem öffentlichen Fußgängerver-

kehr gewidmeten Flächen, die Be-
standteil einer öffentlichen Straße
sind;

- entsprechende Flächen am Rande der
Fahrbahn, falls Gehwege auf keiner
Straßenseite vorhanden sind;

- in Fußgängerbereichen an deren
Rande liegende entsprechende
Flächen.

Bei einseitigen Gehwegen sind nur dieje-
nigen Straßenanlieger verpflichtet, auf
deren Seite der Gehweg verläuft.
Straßenanlieger im Sinne der Streu-
pflichtsatzung sind die Eigentümer und
Beisitzer (z.B. Mieter und Pächter) von
Grundstücken, die an einer Straße liegen
oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zu-
gang haben. Als Straßenanlieger gelten
auch die Eigentümer und Besitzer sol-
cher Grundstücke, die von der Straße
durch eine im Eigentum der Stadt oder
Landes stehende, unbebaute Flächen
getrennt sind, wenn der Abstand zwi-
schen der Grundstücksgrenze und der
Straße nicht mehr als 10 Meter beträgt.
Sind mehrere Straßenanlieger für die-
selbe Fläche verpflichtet, besteht eine
gesamtschuldnerische Verantwortung.
Sie haben durch geeignete Maßnahmen
sicherzustellen, dass die Ihnen oblie-
gende Pflichten ordnungsgemäß erfüllt
werden. Dies ist insbesondere der Fall,
wenn es sich um Hinterliegergrundstü-
cke, Mehrfamilienhäuser, Straßen ohne
separaten Gehweg oder Fußgängerbe-
reiche handelt.
Die zu räumende Fläche darf nicht be-
schädigt werden. Der Kehricht ist sofort
zu beseitigen. Er darf weder dem Nach-
barn zugeführt noch in der Straßenrinne
entsorgt werden.
Abgesehen davon, dass ein Nichtbeach-
ten der genannten Bestimmungen eine
Ordnungswidrigkeit darstellt und ggf. mit
einer Geldbuße (10 E bis 500 E) geahndet
werden kann, sollten die verpflichteten
Straßenanlieger bereits im eigenen Inte-
resse zur Vermeidung eventueller Scha-
densersatzansprüche bei Unfällen der
Räum- und Streupflicht im erforderlichen
Umgang nachkommen.
Die gesamte Streupflichtsatzung kann
bei Bedarf bei der Stadtverwaltung,
Rechts- und Ordnungsamt, Wirtschafts-
förderung, Abteilung Sicherheit und Ord-
nung, bei Frau Gässler im Zimmer 0.08
abgeholt oder im Internet unter
www.wendlingen.de - Rathaus - Orts-
recht heruntergeladen werden.

Zensus 2011.
- Vorbereitung der Gebäude- und Woh-
nungszählung.
Im Jahr 2011 wird in allen Mitgliedsstaa-
ten der Europäischen Union ein Zensus,
eine Volks- und Gebäude- und Woh-
nungszählung durchgeführt.
In Deutschland wird der Zensus 2011 in
weiten Teilen durch Nutzung vorhande-
ner Angaben aus Verwaltungsregistern
durchgeführt.
Da keine flächendeckenden Register mit
den von der Europäischen Union gefor-
derten Daten zu Gebäuden und Wohnun-
gen vorhanden sind, wird es im Rahmen
des Zensus 2011 zum Stichtag 9. Mai
eine postalische Gebäude- und Woh-
nungszählung (GWZ) bei allen Eigentü-
merinnen und Eigentümern oder Verwal-
terinnen und Verwaltern von Gebäuden
und Wohnungen geben.
Aktuelle Informationen zum Angebot und
der Nachfrage an Wohnraum dienen als
Planungsgrundlage für den Wohnungs-
bau, werden für die Stadtentwicklung
und für wohnungspolitische Entschei-
dungen auf kommunaler Landes- oder
Bundesebene gebraucht.
Zur Vorbereitung dieser GWZ findet ab
Mitte November eine postalische Befra-
gung bei ca. 700.000 Eigentümerinnen
und Eigentümern oder Verwalterinnen
und Verwalter von Gebäuden und Woh-
nungen in Baden-Württemberg statt.
Damit soll der Kreis der Befragten geklärt
und Angaben aktualisiert beziehungs-
weise vervollständigt werden.
Diese Befragung beseitigt also Unklar-
heiten, senkt die Kosten der Nachermitt-
lung unklarer Angaben und gewährleistet
eine reibungslose Durchführung der
GWZ im Jahr 2011.
Die Beantwortung der Fragen kann pos-
talisch oder online über das sichere On-
line-Meldeverfahren IDEV (Internet Da-
tenerhebung im Verbund) erfolgen. Für
Rückfragen und weitere Informationen
steht Ihnen ab Mitte November das Sta-
tistische Landesamt Baden-Württem-
berg von Montag bis Donnerstag zwi-
schen 8 und 19 Uhr und Freitag zwischen
8 und 18 Uhr unter der kostenfreien Hot-
line 0800 5887854 gerne zur Verfügung.
Sie können Ihre Fragen selbstverständ-
lich auch per Fax 0711 641-6233 oder
per E-Mail (gwz-vorinfo@stala.bwl.de)
stellen.
Rechtsgrundlagen, Hinweise zur Vorbe-
reitung der GWZ und zum Zensus 2011
finden Sie unter www.zensus2011.de
oder auf unserer Internetseite
www.statistik-bw.de/zensus.

Backhaus
in Bodelshofen.

Anmeldung für das Backen am
Freitag oder Samstag telefonisch
bei der Backhausverwaltung Heidi
Bauer, Telefon 2830.
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STANDESAMT.

Geburten.
Aylin Islim, geboren am 8. Oktober 2010 in
Nürtingen.
Eltern: Carmen Yvonne Paulus und Gürkan
Islim, Wendlingen am Neckar, Brü-
ckenstr. 6.
Nikolaos Koutsidis, geboren am 18. Okto-
ber 2010 in Tübingen.
Eltern: Cornelia Andrea Koutsidis geb.
Leuze und Vasileios Koutsidis, Wendlingen
am Neckar, Schillerstr. 27.
Emmely Fiacre, geboren am 23. Oktober
2010 in Nürtingen.
Eltern: Olga Fiacre geb. Albrandt und
Achim Fiacre, Wendlingen am Neckar,
Vorstadtstr. 89.
Andac Gül, geboren am 28. Oktober 2010
in Nürtingen.
Eltern: Burcu Gül geb. Abay und Cabir Gül,
Wendlingen am Neckar, Neuffenstr. 114.
Tija Noemi Schwarz, geboren am 1. No-
vember 2010 in Nürtingen.
Eltern: Sandra Ingrid Schwarz geb. Thier-
gärtner und Michael Schwarz, Wendlingen
am Neckar, Albstr. 6.
Keanu Casteas, geboren am 4. November
2010 in Nürtingen.
Eltern: Nicole Petra Casteas geb. Klingler
und Hubert Casteas, Wendlingen am Ne-
ckar, Fischerstr. 2.
Özge Nur Can, geboren am 4. November
2010 in Nürtingen.
Eltern: Melek Can geb. Saglam und Mahir
Can, Wendlingen am Neckar, Heinrich-
Otto-Str. 56.

Eheschließungen.
Gabriele Walz und Matthias Stefan
Schlichter, Schlesienstr. 34 in Wendlin-
gen am Neckar,
am 30. Oktober 2010 in Trochtelfingen-
Steinhilben.

Sterbefall.
Lore Johanna Aldinger, geb. Ebner,
Albstr. 19 in Wendlingen am Neckar,
am 9. November 2010 in Nürtingen.

JUBILÄUM.

Wir gratulieren zum
Geburtstag.
21.11.: Georg Tischler, Humboldtweg 8,
78 Jahre.
21.11.: Inge Schoffer, Fabrikstraße 13,
76 Jahre.
21.11.: Anna Schweizer, Silcherstraße 5,
74 Jahre.
21.11.: Walter Emil Heilemann, Kloster-
straße 13, 73 Jahre.
21.11.: Horst Hugo Amend, Vorstadt-
straße 61/A, 72 Jahre.
22.11.: Helene Heilemann, Neuwiesen-
straße 21, 89 Jahre.
22.11.: Hermann Steffan, Bleicherstraße
15, 81 Jahre.
22.11.: Edda Hildegard Hierl, Blumen-
straße 13, 72 Jahre.

22.11.: Hans Eberhard Adolf Jäschke,
Gerberstraße 5, 71 Jahre.
22.11.: Rudi Miehe, Max-Eyth-Straße 69/
1, 71 Jahre.
23.11.: Irma Waltraut Lattacher, Schiller-
straße 62, 74 Jahre.
23.11.: Dieter Heinrich Munz, Hermann-
Löns-Straße 41, 74 Jahre.
23.11.: Rolf Eugen Haußmann, Stuttgar-
ter Straße 7, 72 Jahre.
23.11.: Erich Jungbauer, Schützenstraße
5, 71 Jahre.
24.11.: Heinz Haußmann, Sudetenstraße
9, 74 Jahre.
24.11.: Edelgard Oßwald, Schillerstraße
59, 71 Jahre.
25.11.: Maria Hirth, Schwenkgasse 29,
81 Jahre.
25.11.: Renate Wagner, Goethestraße 9,
74 Jahre.
25.11.: Helga Raubald, Drosselweg 3,
70 Jahre.
26.11.: Maria Klaß, Johannesstraße 5,
98 Jahre.
26.11.: Mate Papp, Kirchheimer Straße 6,
81 Jahre.
26.11.: Richard Benz, Drosselweg 5,
76 Jahre.
26.11.: Harald Rehr, Hauptstraße 65,
74 Jahre
26.11.: Egon Biohlawek, Ötlinger Straße
10, 71 Jahre.
26.11.: Nikolaus Reichardt, Danziger
Straße 21, 71 Jahre.
27.11.: Berta Haußmann, Teckstraße 12,
91 Jahre.
27.11.: Valentina Müller, Ulmer Straße 2,
74 Jahre.
27.11.: Katharina Gärtner, Hermann-
Löns-Straße 67, 73 Jahre.
27.11.: Doris Emilie Pfeiffer, Panorama-
straße 42, 70 Jahre.

SUCHEN UND
FINDEN.

Secondhand-Börse.
So weit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem
Anbieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung. Möchten Sie ei-
nen Gegenstand anbieten, so füllen Sie
bitte eine der im Bürgerbüro ausgelegten
orangefarbenen Angebotskarten aus und
geben diese dort wieder ab oder werfen
sie in den Briefkasten. Ebenso kann das
sporadisch abgedruckte Formular im
Amtsblatt verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus > Formulare > Allgemeine Vor-
drucke.

Folgende Gegenstände werden
angeboten:
Fernseher Marke Toshiba, Bildschirmdia-
gonale 68 cm.
Tel. 51019.
Gut erhaltener drehbarer Sessel, Farbe:
Terrakotta.
Tel. 51938.
Schaukelstuhl (Rattan) mit Auflage (beige).
Tel. 6752.
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Öffnungszeiten
u. Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr., 8 bis 11.30 Uhr,
Do., 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo., 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16
Uhr.
Di., 7.30 bis 13 Uhr, Mi. und Fr., 8 bis
11.30 Uhr, Do., 8 bis 11.30 Uhr und
14 bis 18 Uhr.
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi., Do., Fr., Sa., 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag, 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar.
Tel. 52001.

MiT.
Am Marktplatz 4.
Mo. bis Do., 10 bis 18 Uhr.
Tel. 6636.

Musikschule.
Mo., Di., Mi. und Fr., 9 bis 12 Uhr,
Do., 14.30 bis 17.30 Uhr.
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen. Di. und Fr.,10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr. Mi., 14 bis
18 Uhr. Do., 15 bis 19 Uhr. Sa., 8 bis
12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do., 16 bis 20 Uhr.
Sa., 14 bis 17 Uhr. So., 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr.
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte, Am Marktplatz 4.
Bürozeiten Mo. und Do., 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Wendlingen mit Rat und Tat.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di., 9-11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr.
112.

Rettungsleitstelle/Notarzt/
Rettungsdienst/
Krankentransport.
19222.



VERANSTALTUNGSKALENDER.

Bis 2. Dezember. Ausstellung im Rathaus.
Im Flur des 1. OG des Rathauses ist die Ausstellung
"Fotografien aus dem Sudetenland" von Tomasz
Groszek zu sehen. Die Fotoausstellung ist zu den
Öffnungszeiten des Rathauses montags bis freitags,
8-11.30 Uhr und donnerstags, 16-18 Uhr geöffnet.

Bis 31. Dezember. Ausstellung in der Galerie Weberstraße 2.
Die Galerie der Stadt Wendlingen am Neckar zeigt
die Ausstellung "Adam Lude Döring, Malerei" zu den
Öffnungszeiten Mittwoch bis Samstag, 15 bis 18 Uhr
und Sonn- und Feiertage, 11 bis 18 Uhr.

Donnerstag, Vortrag.
18. November. Paartherapie. Ein Vortrag mit Dipl.-Psych. Caya Ers-

feld. Ab 19.30 Uhr in der Volkshochschule Wendlin-
gen am Neckar.

Wozu in der Kirche?
Welche Gründe Leute bewegen, Mitglied der Kirche
zu bleiben. Veranstaltung der ökumenischen Er-
wachsenenbildung Wendlingen, 19.30 Uhr, Ev. Ge-
meindehaus Wendlingen, Bismarckstr. 9

Samstag, Jedermannfrühstück.
20. November. 9.15 Uhr in den Gemeinderäumen, Wertstr. 2.

Thema: Von Gott enttäuscht. Referentin: Ilse Maier.

Gemeindenachmittag mit Adventsbasar.
Die Ev. Kirchengemeinde Wendlingen organisiert
diese Veranstaltung im Ev. Gemeindehaus, Bis-
marckstraße ab 14 Uhr. Es gibt eine große Auswahl
an Weihnachtsdekoration und bei Kaffee und Ku-
chen kann man den Singkreisen "Lerchen und Spat-
zen" lauschen.

Sonntag, Zeit und Ewigkeit.
21. November. Musik und Texte am Ewigkeitssonntag. Uschi Dahl-

hausen (Klarinette), Walter Schimpf (Orgel), Christa
Schimpf (Lesungen). Aussegnungshalle Wendlingen,
15 Uhr.

Vortrag.
Ultratour - 8.000 km weit, 8.000 km hoch. Erzählun-
gen einer Expedition zum Gasherbrum II, einem der
14 höchsten Berge der Welt, mit Christian Rotteneg-
ger. Beginn 17 Uhr, Einlass 16 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte. Eintritt 12 E Abendkasse.

Mittwoch, Vorlesestunde.
24. November. Um 16.15 Uhr liest Deborah Eisele die Geschichte

"Die kleine Hexe geht auf Reisen" von Lieve Baeten
für Kinder zwischen 5 und 7 Jahren vor. Anmeldung
in der Stadtbücherei. Der Eintritt ist frei.

Freitag, Kabarett "Platzende Hirsche".
26. November. Michael Altinger kommt mit seinem Kabarett-Kolle-

gen Alexander Liegl aus München in den Treffpunkt
Stadtmitte. Mit diesem Programm der besonderen
Art, gewürzt mit Kabarett-Nummern der Extraklasse,
treffen Sie beim Publikum in die Vollen. Karten gibt
es im Vorverkauf bei der Wendlinger Zeitung oder
online unter www.ntz.de.

Vortrag.
Wer das Leben liebt, darf den Tod nicht aus-
klammern.
Vortrag mit Dr. Beate Weingardt, Theologin und Dipl.
Psychologin aus Tübingen im Rahmen der ökumeni-
schen Erwachsenenbildung um 19.30 Uhr in den Ge-
meinderäumen des Kindergartens/Gemeindehauses
"Noahs Arche" in der Neuburgstraße 22.

SAMMLUNGEN.

Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.

Abholung Biotonne.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 25. November,
Bezirk II am Freitag, 26. November.

Abholung Gelber Sack.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
18. November.

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
2. Dezember.

Abholung Papiertonne.
Abholung in dieser Woche: Bezirk I und
II am Donnerstag, 18. November.

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
16. Dezember.

Abholung Restmüll.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 18. November,
Bezirk II am Freitag, 19. November.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 2. Dezember,*
Bezirk II am Freitag, 3. Dezember.*
(* Auch für Tonnen mit vierwöchentli-
cher Leerung).

PARTNERSTÄDTE.
Partnerschaftskomitee
St.-Leu-la-Forêt.

Bürgerbusreise nach
Frankreich.
22.-26. Juni 2011 (Fronleichnam).
Im 2-jährigen Rhythmus organisiert das
Partnerschaftskomitee eine Reise nach
Frankreich.
Die nächste Fahrt führt in die Normandie.

Reiseverlauf:
1. Tag: Fahrt über Metz, Reims, Amiens
nach Rouen.
2. Tag: Stadtführung in Rouen, Weiter-
fahrt zur Küste des Ärmelkanals. Mittag-
essen in einem Schloss.
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3. Tag: Fahrt nach Honfleur mit Stadtbe-
sichtigung, Mittagessen und einer an-
schließenden Überraschung. Weiterfahrt
nach Saint-Leu-la-Forêt.
4. Tag: Dieser Tag wird von unseren
franz. Freunden vorbereitet - wir lassen
uns überraschen.
5. Tag: Rückreise nach Wendlingen am
Neckar mit Abstecher durch Paris oder
Stopp in Reims.
Übernachtungen:
1. und 2. Nacht Hotel in Rouen.
3. und 4. Nacht in Privatquartieren als
Gäste unserer Freunde in St. Leu.
Anmeldung ab sofort bei:
Susanne Schwab, Tel. 7589, Fax: 53806,
Mobil 0172 5273120,
schwab-wendlingen@t-online.de
Nähere Informationen über die Reise und
Preise finden Sie im Internet:
www.wendlingen.de > Rubrik Stadt >
Städtepartnerschaft > Saint-Leu-la-Fo-
rêt > Bürgerbus.

GALERIE
DER STADT.

Die Galerie der Stadt Wendlingen am
Neckar zeigt bis 31. Dezember:

Adam Lude Döring, Malerei.
Adam Lude ist ein Artist der linearen Fi-
gur, ein Denkspieler mit dem Zeichen-
stift, ein Regisseur simultaner Szenerien,
in denen Erschautes und Erdachtes,
Kontemplatives und Ironisches vereint
sind. Er legt seinen Bildern ein bald mehr,
bald weniger sichtbares lineares Quad-
ratgitternetz zugrunde, in dem seine Fi-
guren gefangen, von dem sie aber auch
gehalten werden. So stürzen sie nicht in
die Endlosigkeit des Raums. Das graphi-
sche Muster besteht jeweils aus hundert
Quadraten. Die Hundertfelder, wie Döring
sie nennt, schaffen eine dialektische
Spannung. Sie erhöhen die Plastizität der
Figuren, während diese die Flächen fühl-
barer machen. Nur selten finden sich, als
ob sich der Zeichner von der exakten Be-
stimmtheit seiner Arbeiten erholen wollte,
barock bewegte, in den Konturen phan-
tastisch ausufernde Gestalten in freiem
Raum.
Im Allgemeinen bringt Döring nur Köpfe
und Hände ins Bild: Profilköpfe, die meist
augenlos sind, dafür aber um so intensi-
ver auf den hintergründigen Klang der
Dinge oder auf eine ferne Sphärenmusik
zu horchen scheinen, und Hände, deren
glatte, schlangenhafte Finger mit Kugeln
spielen oder nach etwas Ungreifbarem
tasten.
Wie denn das Spielerische überhaupt als
Thema und als Formprinzip ein konstitu-
ierendes Element der Döringschen Bild-
welt ist. "Ich möchte", so schrieb er 1972
zu seiner Ausstellung in der Münchner
Galerie Rutzmoser, "etwas Einfaches
machen, Stabiles, einen Menschen, der
einfach dasteht, und immer wieder den-
selben, der nicht zur Seite blickt, und ma-
che doch dauernd Profile, Tänzer, Artis-

ten. Die Linie ist für mich Profil und Tän-
zer. Meine Augen sehen immerzu, und ab
und zu sind sie verzaubert. Die Verzaube-
rung geschieht an den gleichen Dingen,
die ich immerfort sehe. Von diesem be-
sonderen Sein der Dinge soll etwas in
meinen Bildern sein." (Wilhelm Gall).
Adam Lude Döring, am 21. Dezember
1925 in Dresden geboren, lebt und arbei-
tet in Sachsenheim/Häfnerhaslach.

Weitere Informationen über die Galerie
finden Sie auch online:
www.galerie-wendlingen.de,
E-Mail: info@galerie-wendlingen.de

Öffnungszeiten der Galerie:
Mittwoch bis Samstag, 15 - 18 Uhr,
Sonn- und Feiertags, 11 - 18 Uhr.

STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag, 10- 12 Uhr und14- 18Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 15 - 19 Uhr.
Freitag, 10 -12 Uhr und 14 - 18 Uhr.
Samstag, 8 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Stadtbücherei zwischen den
Jahren geschlossen.

Die Stadtbücherei ist vom 24. Dezember
bis 3. Januar geschlossen. Ab Dienstag,
4. Januar, ist wieder zu den üblichen Zei-
ten geöffnet. Das Team der Stadtbüche-
rei wünscht allen Leserinnen und Lesern
frohe Feiertage!

Weihnachtszeit - Bastelzeit.

Der 1. Advent steht vor der Tür: Zeit für
festliche Weihnachtsdekoration! Darum
können Kinder zwischen 6 und 10 Jahren
am Samstag, 27. November, 10 Uhr tolle
Weihnachts-Klemmentinis basteln: Jas-
min Polzer zeigt, wie man Wäscheklam-
mern aus Holz mit bunten, weihnachtli-
chen Motiven aus Papier bekleben kann.
Diese können dann überall die Weih-
nachtszeit verschönern: ob nun als Halte-
rung für Merkzettel, an Taschen oder
auch an Servietten. Bitte in der Stadtbü-
cherei anmelden. Eintritt: 1 E.

Die Geister sind los! - Weih-
nachtstheater für Kinder.
Das "Theater Sturmvogel" aus Reutlin-
gen stimmt am Montag, 13. Dezember,
16.15 Uhr mit der "Weihnachtsge-
schichte" von Charles Dickens noch ein-
mal auf die Weihnachtszeit ein. Mit viel
Witz und Humor erzählen und spielen die
Schauspieler Sandra Jankowski und
Frank Klaffke für Kinder ab 5 Jahren die
berühmte Weihnachtsgeschichte mit Ori-
ginal-Kostümen aus der Gründerzeit und
fantasievollen Geistern in einer beson-
ders kindgerechten Version. Und da es
sich um ein Mitmach-Theaterstück han-
delt, spielt sich nicht nur alles auf der
Bühne ab, sondern auch im Publikum.
Karten sind zu je 3 E in der Stadtbücherei
erhältlich.

Vorlesestunde.
Am Mittwoch, 24. November, findet in
der Stadtbücherei wieder eine Vorlese-
stunde statt. Kinder zwischen 5 und 7
Jahren sind dazu herzlich eingeladen.
Um 16.15 Uhr liest Deborah Eisele die
Geschichte "Die kleine Hexe geht auf
Reisen" vonLieve Baeten vor. Bitte in der
Stadbücherei anmelden. Der Eintritt ist
frei.

Neue Medien rund um die
Weihnachtszeit.
Drei Nüsse für Aschenbrödel. (DVD)
Von ihrer bösen Stiefmutter und der
Stiefschwester um Stand und Besitz ge-
bracht, muss Aschenbrödel die schmut-
zige Arbeit auf dem Gutshof verrichten.
Eines Tages begegnet sie im Wald einem
übermütigen Prinzen und verliebt sich in
ihn. Damit sie ihn wiedersehen kann,
schenkt ihr der Kutscher ihres Hofes drei
Zaubernüsse, die ihr drei prächtige Ge-
wänder bescheren, in denen sie dem
Prinzen gegenübertritt.

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel.
(Hörbuch)
Aschenbrödel beeindruckt den Prinzen
durch Kühnheit und Charme und gewinnt
sein Herz und seine Hand. Lesung mit
Musik aus dem bekannten Film sowie In-
formationen zu den Hintergründen seiner
Entstehung. Ab 5.
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Gänsler, Monika:
Weihnachtliche Salzteig-Figuren.
Anleitung für Sterne und Herzen für den
Christbaum, Krippenfiguren, Tischdeko-
rationen und vielesmehr aus leicht zu be-
arbeitendem Salzteig.
Green, John (u.a.):
Tage wie diese.
Der Zug bleibt stecken und Jubilee landet
in Gracetown. In diesem öden, total ein-
geschneiten Nest ereignen sich binnen
weniger Tage 3 bemerkenswerte Ereig-
nisse, die zu 3 bemerkenswerten Liebes-
geschichten führen. Ab 13.
Kempe, Christina:
Weihnachten.
Attraktives Bildkochbuch rund um die ku-
linarische Seite des Weihnachtsfestes:
Plätzchen, Stollen, Menüs und Ge-
schenke aus der Küche.

Nun komm, du schöne Weihnachts-
zeit. (Musik-CD)
Perra, Ingrid:
Zauberhafte Weihnachtszeit.
23 einfache, genähte Dinge, große und
kleine, dekorative und praktische für die
Weihnachts- und Vorweihnachtszeit,
vom gemütlichen Kuschelquilt bis zum
niedlichen Schlüsseltäschchen. Für An-
fänger mit etwas Erfahrung und Fortge-
schrittene.
Schmitt, Gudrun:
Dekorative Adventskalender.
Kleine Adventsüberraschungen aus der
Spenderbox, selbst gebackene Glücks-
kekse oder 24 Rubbellose - Ideen für be-
sondere Adventskalender.
Die Schneekönigin. (DVD)
Das Märchen von Hans Christian Ander-
sen in klassischer Verfilmung von 1966.
Stroner, Regine:
Bald ist Weihnachten.
62 Rezepte für Leckereien, die sich zum
Verschenken an Weihnachten oder wäh-
rend der Winterzeit eignen.
Täubner, Armin:
Kinderleichter Sternenzauber.
Igelsterne aus Goldfolie, plastische Sterne
aus buntem Tonkarton, Transparentsterne
in leuchtenden Farben und mehr Ideen für
die Weihnachtsdekoration.

Weihnachtskonzerte. (Klassik-CD)
Wieslander, Jujja:
Mama Muh feiert Weihnachten.
(Hörbuch)
Kleinlaut und voller Selbstmitleid, weil sie
ihre eigene Bescherung vor der Zeit ge-
feiert hat, besucht Krähe an Heiligabend
ihre beste Freundin, Mama Muh, im üp-
pig geschmückten Kuhstall: Mama Muh
wartet mit einer ganz besonderen Über-
raschung für Krähe auf! Ab 4.

Umwelt und Technik: neue
Bücher.
Kohlberg, Eva:
Microsoft PowerPoint 2010 auf einen
Blick.
Einführung in die Grundtechniken von
PowerPoint 2010: Erstellung und Um-
gang mit Folien, Einsatz von Texten, Gra-
fiken und Fotos sowie Tabellen, Dia-
grammen, Animationen, Sounds, Effek-
ten u.v.m.

König, Holger:
Wärmedämmung.
Ratgeber zur Wärmedämmung und zu
den geeigneten Dämmstoffen.
Philipp, Gerhard:
Praxis-Handbuch Office 2010.
Das Taschenbuch zum neuen Office
2010 in den Versionen "Home & Stu-
dent" / "Home & Business" wendet sich
an Privatanwender, Schüler, Studenten,
Lehrkräfte, Umsteiger von älteren Versio-
nen und bietet praktisches Handlungs-
wissen zu Word, Excel, PowerPoint, Out-
look und OneNote.
Rieger, Jörg:
Das Mac-Buch für Einsteiger.
Umfassende Einführung für Mac-Anwen-
der, die das neue Betriebssystem OS X
10.6 Snow Leopard einsetzen. Die didak-
tische Aufbereitung (Schritt-für-Schritt-
Anweisungen, Workshops) und die farbi-
gen Abbildungen sprechen insbesondere
Einsteiger an.
Schwabe, Rainer Walter:
Word 2010.
Die Einführung in die neue Version der
Textverarbeitung von Microsoft bietet
Einsteigern mit geringen Vorkenntnissen
einen leichten Zugang in die weit verbrei-
tete Software.
Schwabe, Rainer Walter:
Excel 2010.
Die Einführung in die neue Version des
Tabellenkalkulationsprogramms von
Microsoft bietet Einsteigern mit geringen
Vorkenntnissen einen leichten Zugang in
die weit verbreitete Software.
Wörlen, Christine:
Erneuerbare Energien.
Leicht verständliche Einführung in die
verschiedenen Formen alternativer Ener-
gien und ihre Zukunftsaussichten.

Tipp der Woche.
Hertzer, Karin:
Nie wieder frieren - die 50 besten
Tipps.
Kleiner Ratgeber mit 50 praktischen
Tipps, wie man warm durch diekalte Jah-
reszeit kommt: Empfehlungen für die
Wärme von außen (z.B. beheizbare Klei-
dung), für die Wärme von innen (mit Re-
zepten für wärmendes Essen) sowie Fit-
ness- und Entspannungstipps.

VOLKSHOCH-
SCHULE.

Freie Plätze in VHS-Kursen.
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis Januar beginnen und
in denen noch Plätze frei sind Wer an ei-
nem dieser Kurse interessiert ist, sollte
sich möglichst bald einen Platz reservie-
ren. Nähere Informationen zu allen ge-
nannten Kursen bekommen sie in der
Volkshochschule in Wendlingen am Ne-
ckar unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben, finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt
Stadtmitte", Am Marktplatz 4, statt.

210-v803 Vortrag: Paartherapie. Es re-
feriert Dipl.-Psych. Caya Ersfeld.
Donnerstag, 18.11., ab 19.30 Uhr.
Abendkasse ab 19 Uhr. Erdgeschoss,
kleiner Saal.

210-806 Spielwiese für Kinder von 2
bis 3 Jahren. Zur Spielwiese kommen
die Kinder ohne ihre Eltern. Montags, ab
29.11., 9 bis 12 Uhr, 8-mal.

210-807 Kiddies lernen zaubern. An-
fängerkurs für Kinder. Samstag, 27.11.,
11 bis 15 Uhr.

210-884 Bollywood-Dance. Samstag,
4.12. und Sonntag, 5.12., 10 bis 13 Uhr.

210-891 Traditionelle Weihnachts- und
Wintergebäcke. Freitag, 26.11., 18 bis
21 Uhr, in der Schulküche der Johan-
nes-Kepler-Realschule.

210-892 Maultaschengenuss. Freitag,
3.12., 18 bis 21 Uhr, in der Schulküche
der Johannes-Kepler-Realschule.

210-893 Ente und Gans international.
Freitag, 10.12., 18 bis 21 Uhr, in der
Schulküche der Johannes-Kepler-Re-
alschule.

210-847 Geburtsvorbereitungskurs.
Donnerstags, ab 13.1., 19.30 bis 21 Uhr,
6-mal.

210-857 Rückbildungsgymnastik. Don-
nerstags, ab 13.1., 18 bis 19.15 Uhr, 8-
mal.
210-853 Sanfte Hände - Babymassage.
Für Babys von 2 bis 6 Monaten.
Mittwochs, ab 19.1., 10 bis 11.30 Uhr,
4-mal.

210-820 Eingreifen oder wegschauen?
Ein Selbstverteidigungskurs am Wo-
chenende für Menschen ab 18. Selbstbe-
hauptung Zivilcourage und Deeskalati-
onsverhalten werden geübt. Samstag,
29.1. und Sonntag, 30.1., 14 bis 18 Uhr.

210-814 Junge Leute gestalten Kera-
mik, Töpfern für Jugendliche ab 14
Jahren.
Freitag, 4.2., 18 bis 20.15 Uhr; Samstag,
5.2., 10 bis 12.15 Uhr und 13.30 bis 15.45
Uhr; Freitag, 18.2., 18 bis 20.15 Uhr, 3-
mal.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT.

Mittagstisch-Angebot.
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 24. November:

Kohlroulade mit Kartoffelkräuterpüree
und Specksoße.

Verbindliche Anmeldungen bitte bis
13.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine Ab-
holung wünschen, melden Sie diese bitte
mit dem Essen zusammen an.
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Programmübersicht.
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Kommen Sie doch ein-
fach mal rein. Wir freuen uns auf Sie.
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen
finden Sie im MIT-Programm.

Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 22.11. 10.00 Uhr Café-Betriebbis 18 Uhr. (MiT/EG). Offen
für alle.

Dienstag, 23.11. 10.00 Uhr Café-Betriebbis 18 Uhr. (MiT/EG). Offen
für alle.

10.00 Uhr ProjuFa. Elterntreff. (E/1, Kleiner Saal,
EG).

11.45 Uhr ProjuFa Sprechstunde. (08/2. OG).
15.00 Uhr Spielenachmittag für alle. (E/1, Kleiner

Saal, EG).
15.00 Uhr English Conversation Group - After-

noon. (08/2. OG).
19.30 Uhr English Conversation Group - Evening.

(08/2. OG).
20.00 Uhr Filzen für den Nikolaus. (09/2. OG).

Mittwoch, 24.11. 10.00 Uhr Café-Betriebbis 18 Uhr. (MiT/EG). Offen
für alle

12.00 Uhr Mittagstisch. (MiT/EG).
16.30 Uhr Meditatives Tanzen für Männer und

Frauen (Kleiner Saal EG).

Donnerstag, 25.11. 10.00 Uhr Café-Betriebbis 18 Uhr. (MiT/EG). Offen
für alle.

14.00 Uhr Offene Skatrunde. (MiT/EG).
19.30 Uhr Der (E/1, Kleiner Saal, EG).

Freitag, 26.11. 15.00 Uhr Weihnachtsbasteln mit Tonkarten. (02/
08)

Spielenachmittag für alle.
Gemeinsames Spielen macht viel Spaß,
fördert die Konzentration und ist eine
gute Medizin gegen das Alleinsein. Eifrig
erprobt wird dies bereits beim offenen
Spielnachmittag alle zwei Wochen mon-
tags im MiT. Heute wollen wir, neben den
bekannten und bereits vorhandenen
Spielen, einmal Neues ausprobieren und
kennen lernen. Das Kartenspiel Rommé
zum Beispiel oder das Brettspiel "Ver-
flixt". Wer hat einen besseren Vorschlag?
Es dürfen natürlich auch eigene Spiele
mitgebracht werden. Wir sind offen für
alles. Jeder, der Lust hat gemeinsam mit
anderen zu spielen, ist herzlich eingela-
den. Schauen Sie doch einmal rein.
Dienstag, 23. November, um 15 Uhr,
Kleiner Saal, EG.

Filzen für den Nikolaus.
Ob Stiefel, Nikolausmützen oder einen
Nikolaus mit Täschchen, in das man je-
den Tag etwas hineinfüllen kann, können
mit der Nassfilztechnik gefilzt werden,
Kursgebühr 8 E, zzgl. Material. Dienstag,
23. November, 20 bis 22 Uhr, Raum 02/9
(2. OG). Anmeldung bei Kursleiterin Silke
Heer, Tel. 53846.

Weihnachtsbasteln mit
Tonkarten
Heute könnt Ihr aus Tonkarten und ande-
ren Materialien verschiedene Dekoratio-
nen für die Adventszeit basteln. Mit dabei

terial zusammengetragen, das nun auf-
gearbeitet und vertont der Öffentlichkeit
präsentiert wird. Donnertag, 25. Novem-
ber, 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Urige Weihnachtswichtel
filzen.
Mit einem großen Stein im Bauch, einem
zotteligen Bart und großen Hut werden
mit Nass- und Trockenfilztehnik urige
Wichtel gefilzt, die durch den schweren
Stein überall sicher sitzen können.
Kursgebühr 8 E, zzgl. Material. Dienstag,
7. Dezember, 20 bis 22 Uhr, Raum 02/9
(2. OG).
Verbindliche Anmeldung bei Silke Heer,
Tel. 53846.

Filzen in der Adventszeit.
Verschiedene Dinge für die Adventszeit
könnt Ihr heute filzen. Ob zum Verschen-
ken oder selber behalten bleibt Euch
überlassen. Wichtel, Tischlichter und an-
dere Ideen warten auf Euch. Dieser Kurs
ist für Schulkinder gedacht! Kursgebühr
inkl. Material: 7,50 E. Freitag, 10. Dezem-
ber, 15 bis 17 Uhr, Raum 02/8 (2. OG).
Anmeldung bei Ellen Müller, Tel. 3574.

ZENTRUM.

Schülertreff.
Programm für November/Dezember:
18. November: Bastelnachmittag.
25. November: Window Color.
2. Dezember: Weihnachtsbäckerei.
9. Dezember: Verkleidungs- und
Schminkwettbewerb.
16. Dezember: Filmnachmittag.
Unkostenbeitrag 1 E pro Veranstaltung.

PARTEIEN.

Ortsverband
Wendlingen.

Energie.

Zur Veranstaltung mit Landtagskandidat
Andreas Schwarz zum Thema Energie,
am kommenden Montag, 22. November,
20 Uhr im "Lamm" in der Kirchheimer
Straße 26 wird herzlich eingeladen.

Informationen und Service
rund um die Uhr.
Wendlingen am Neckar
im Internet.

http://www.wendlingen.de
E-Mail: stadt@wendlingen.de

Seite 7.Nummer 46. Freitag, 19. November 2010.

ist zum Beispiel ein wunderschöner En-
gel mit Haaren aus Märchenwolle. Dieser
Kurs ist für Schulkinder gedacht! Kursge-
bühr inkl. Material: 6,50 E. Freitag, 26.
November, 15 bis 17 Uhr, Raum 02/8 (2.
OG). Anmeldung bei Ellen Müller, Tel.
3574.

Der Kohlenpott oder Faszina-
tion Ruhr.
150 Jahre haben Kohle und Stahl das
Ruhrgebiet geprägt. Millionen von Men-
schen fanden Arbeit, rauchende Schlote
und schwarze Kohlehalden prägten das
Bild des Ruhrgebiets für Jahrzehnte. Ein-
zigartig ist der strukturelle Wandel des
Ruhrgebiets. Kunst, Kultur und Natur
sind Begriffe, die den ehemaligen Koh-
lenpott heute weitaus treffender be-
schreiben. Nirgendwo in Deutschland
gibt es auf vergleichbar engem Raum In-
dustriedenkmäler, Museen, Schlösser,
Gärten und Parkanlagen. Altes und
Neues ist spannend und zukunftsorien-
tiert miteinander verbunden. Kunst und
Kultur, Natur und Freizeit, Architektur
und Ästhetik setzen völlig neue
Maßstäbe.
Fünf Tage hatte eine Gruppe von Wend-
linger Bürgerinnen und Bürgern im Mai
diesen Jahres Zeit, sich auf einer von
Gerd Happe organisierten Reise in den
ehemaligen Kohlenpott vom Wandel in
der Region ein Bild zu machen. Klaus
Köster hat, wie schon auf anderen Reisen
mit Gerd Happe, umfangreiches Bildma-



KINDERGÄRTEN.

Ferienregelung 2011.
In den Kindergärten der Stadt Wend-
lingen am Neckar.
Um berufstätigen Eltern eine bessere Be-
treuung ihrer Kinder im Sommer 2011 zu
ermöglichen bieten die Kindergärten der
Stadt Wendlingen am Neckar eine ver-
setzte Ferienregelung an.
Es besteht das Angebot, in einem ande-
ren Kindergarten Ihr Kind unterzubringen.
Dafür wird eine Verwaltungsgebühr von
20 E in Rechnung gestellt.
Für die Schulanfänger besteht die Mög-
lichkeit, im September bis zur Einschu-
lung den Kindergartenbesuch zu verlän-
gern. Hierfür muss ein voller Monatsbei-
trag bezahlt werden.
Da die Aufnahmekapazitäten nur be-
grenzt möglich sind, müssen bis zum 1.
April 2011 die Voranmeldungen in der je-
weiligen Einrichtung vorliegen! Spätere
Anmeldungen können nicht mehr be-
rücksichtigt werden!

Kindergarten Alleenstraße
Regelgruppe.
Osterferien vom 21. April bis 27. April 2011.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 17. Juni
2011.
Sommerferien vom 15. August bis 2.
September 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Alleenstraße
Frühgruppe.
Osterferien vom 21. April bis 27. April
2011.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 17. Juni
2011.
Sommerferien vom 15. August bis 2.
September 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Bismarckstraße.
Winterferien vom 3. Januar bis
7. Januar 2011.
Brückentag am 6. Juni 2011.
Pfingstferien vom 20. Juni bis 24. Juni
2011.
Sommerferien vom 8. August bis 19. Au-
gust 2011.
Herbstferien am 31. Oktober 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Blumenstraße.
Gründonnerstag am 21. April 2011.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 24. Juni
2011.
Sommerferien vom 15. August bis 2.
September 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Hebelstraße,
evang. Träger.
Schließtag am 7. Januar 2011.
Gründonnerstag am 21. April 2011.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 17. Juni
2011.
Sommerferien vom 1. August bis 19. Au-
gust 2011.

Weihnachtsferien vom 23. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Hebelstraße, städt. Trä-
ger und Krippe.
Schließtag am 7. Januar 2011.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 17. Juni
2011.
Sommerferien vom 1. August bis 19. Au-
gust 2011.
Weihnachtsferien vom 24. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Höhenstraße
und Krippe.
Pfingstferien vom 17. Juni bis 24. Juni
2011.
Sommerferien vom 8. August bis 26. Au-
gust 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Kapellenstraße.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 24. Juni
2011.
Gründonnerstag am 21. April 2011.
Sommerferien vom 15. August bis 26.
August 2011.
Schließtag am 31. Oktober 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Neuburgstraße
und Krippe.
Winterferien vom 3. Januar bis
7. Januar 2011.
Faschingsferien vom 7. Februar bis 8.
Februar 2011.
Osterferien vom 21. April bis 26. April
2011.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 17. Juni
2011.
Sommerferien vom 15. August bis 26.
August 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Schloßstraße.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 17. Juni
2011.
Sommerferien vom 15. August bis 2.
September 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

Kindergarten Stadtmitte.
Pfingstferien vom 14. Juni bis 17. Juni
2011.
Sommerferien vom 8. August bis 26. Au-
gust 2011.
Weihnachtsferien vom 27. Dezember bis
30. Dezember 2011.

SCHULEN.
Ergänzende Betreuung im Rahmen der
Verlässlichen Grundschule, Garten-
schule und Ludwig-Uhland-Schule.

Ferienregelung 2011.
Während der nachstehend genannten
Zeiten findet keine Ferienbetreuung
statt.
Weihnachtsferien vom 1. bis 9. Januar
2011.
Pfingstferien vom 11. bis 26. Juni 2011.

Sommerferien:
Gartenschule vom 22. August bis 11.
September 2011.
Ludwig-Uhland-Schule vom 30. Juli bis
21. August 2011.
Weihnachtsferien vom 24. bis 31. De-
zember 2011.

Durchgängige
Sommerferienbetreuung.
In den Sommerferien 2011 wird erstmals
eine versetzte Nutzung der Ferienbetreu-
ung möglich sein. Bei Bedarf können die
Grundschüler somit die gesamten sechs
Ferienwochen betreut werden.
Informationen zur Anmeldung für die
Sommerferienbetreuung in der Betreu-
ung der jeweils anderen Grundschule er-
halten die Erziehungsberechtigten aller
angemeldeten Kinder im Frühjahr 2011.

Ferienbetreuung für Schulanfänger.
Aufgrund der großen Nachfrage an einer
Betreuung der Schulanfänger zwischen
dem Ende des Kindergartenjahres und
der Einschulung gibt es für die künftigen
Erstklässler die Möglichkeit, die Ferien-
betreuung der Verlässlichen Grund-
schule bereits im September 2011 zu
nutzen.
Schulanfänger, die vom 1. bis 9. Septem-
ber 2011 die Ferienbetreuung in der Lud-
wig-Uhland-Schule (jeweils von 7.30 bis
14 Uhr) nutzen möchten, müssen bis
spätestens 1. April 2011 im Rathaus,
Zimmer 1.15 zur ergänzenden Betreuung
im Rahmen der Verlässlichen Grund-
schule angemeldet werden.

Neuanmeldungen
Schuljahr 2011/2012.
Bitte melden Sie Ihr Kind bis 1. Juni 2011
im Rathaus, Zimmer 1.15 zur ergänzen-
den Betreuung im Rahmen der Verlässli-
chen Betreuung an, falls Sie im Schuljahr
2011/2012 einen Betreuungsplatz be-
nötigen.
Etwaige Änderungen der Betreuungszei-
ten sind nach Ausgabe des Stunden-
plans bis 30. September 2011 möglich.

Gartenschule.

Herbstkonzert.

Auch in diesem Jahr gestalteten die
Chorkinder der Gartenschule wieder ein
abwechslungsreiches Konzert rund um
den Herbst.
Am Dienstag, 9. November, verwandelte
sich der derzeitige Gymnastikraum in ei-
nen kleinen Konzertsaal. Das zahlreich
erschienene Publikum durfte sich an vie-
len weniger bekannten und traditionellen
Liedern sowie jahreszeitlichen Gedichten
erfreuen, welche die Schüler mit viel
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Freude und Fleiß eingeübt und aufgeführt
haben. Zum Abschluss dieses gelunge-
nen Konzertes stimmte auch das Publi-
kum in den zweistimmigen Kanon "Bunt
sind schon die Wälder..." mit ein.
Ein großes Dankeschön gilt unseren
Chorkindern, den Chorleiterinnen Frau
Schimpf und Frau Lorch sowie Herrn
Schimpf für die musikalische Begleitung.
Der Applaus am Ende des Konzertes
zeigte wie begeistert das Publikum von
den eingeübten Vorträgen war.

Seit vielen Jahren unterrichtet Frau Lorch
an unserer Schule und leitet gemeinsam
mit Frau Schimpf unseren großen Schul-
chor. Wir freuen uns sehr darüber, dass
Frau Lorch seit diesem Schuljahr Konrek-
torin an der Gartenschule ist.

Anne-Frank-Schule.

Herzlichen Dank!

Die Schüler, Lehrer und Eltern der Anne-
Frank-Schule möchten sich recht herzlich
bei allen Marktbesuchern bedanken, die
uns am Samstag, 23. Oktober, durch ihr
Interesse und ihren Einkauf unterstützt ha-
ben. Der Erlös des Verkaufs ermöglicht
sonderpädagogische Aktivitäten. An die-
sem Tag konnten wir ihnen auch unseren
neuen Schulflyer vorstellen.
Das Frontbild zeigt unser Gewinnerbild,
welches im Mai, unter anderem mit Hilfe
der Marktbesucher, ausgelost wurde.
Der Flyer dient der Information und Auf-
klärung und wird in Zukunft in der Öffent-
lichkeit ausliegen.
Die Elternbeiräte der AFS.

Ludwig-Uhland-Schule.

Kuchenverkauf.
Am 27. November findet ein Kuchenver-
kauf der Klasse 3b der Ludwig-Uhland-
Schule auf dem Marktplatz statt. Es gibt
leckeren Kuchen und frische Rote vom
Grill.

Robert-Bosch-Gymnasium.

Gemeinderatssitzung.
"Demokratie in der Gemeinde" im Unter-
richt durch. Das Rollenspiel im Wendlin-
ger Sitzungssaal brachte daher nicht nur
Abwechslung in den Unterrichtsalltag,
sondern vor allem auch die Möglichkeit,
Gemeindepolitik und die Abläufe einer
Gemeinderatssitzung genau kennen zu
lernen.
Bereits im Vorfeld befasste sich die
Klasse mit den ausgewählten Themen
auf der Tagesordnung und bereitete sich
umfassend auf die Sitzung vor.
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KONZERTE.

Zeit und Ewigkeit.
Zu einer Stunde des Gedenkens an die
Verstorbenen lädt die Evang. Kirchenge-
meinde Wendlingen am Ewigkeitssonn-
tag, 21. November, 15 Uhr, ganz herzlich
in die Aussegnungshalle Wendlingen ein.
Uschi Dahlhausen, Klarinette und Walter
Schimpf, Orgel, musizieren Werke von
Georg Friedrich Händel, Georg Philipp
Telemann, Claude Debussy u. a. Kompo-
nisten. Christa Schimpf liest Texte von
Walter Jens, Johann Peter Hebel (250.
Geburtsjahr), Hilde Domin und Bi-
beltexte.

WIRTSCHAFT
AKTUELL.

Hausmesse bei Lindacher
Akustik.
Gerne lässt sich Hörakustikmeister An-
dreas Schenk von Lindacher Akustik et-
was Besonderes für seine Kunden einfal-
len. Zur diesjährigen Hausmesse am 21.
Oktober im Fachgeschäft in der Unterboi-
hinger Straße 9wurden unter den teilneh-
menden Besuchern und Kunden zwei
Restaurantgutscheine für das beliebte
Wendlinger Gasthaus "Zur Traube" ver-
lost. Feierlich überreichte der Filialleiter
der Gewinnerin, Frau Ute Deuschle aus
Köngen, einen der beiden Gutscheine.

Am Montag, 15. November, war die 8.
Klasse des Robert-Bosch-Gymnasiums
zu Besuch im Wendlinger Rathaus, um
eine improvisierte Gemeinderatssitzung
abzuhalten.
Gemeinsam mit Bürgermeister Frank
Ziegler konnten die Schülerinnen und
Schüler mit Hilfe eines Rollenspiels he-
rausfinden, wie eine Gemeinderatssit-
zung abläuft, was dort besprochen und
beschlossen wird.
Die 8. Klasse nimmt zurzeit das Thema



Andreas Schenk geht es zum einen da-
rum, seinen Kunden etwas Gutes zu tun.
Schließlich habe ein genussvoller Abend
nicht nur einen kulinarischen, sondern
auch einen akustischen Aspekt, so der
Hörgerätemeister. Frau Deuschle könne
mit ihrem hochwertigen Hörsystem, auch
in der besonderen Hörsituation in einem
Restaurant mit vielen Hintergrundgeräu-
schen, gut verstehen. So kann Frau
Deuschle neben den köstlichen Gerich-
ten im Gasthaus "Zur Traube" auch gute
Gespräche mit ihren Liebsten genießen.

Filialleiter Andreas Schenk überreicht der
Gewinnerin Frau Deuschle einen Gut-
schein.

JAHRGÄNGE.

Jahrgang 1927/28
Wendlingen/Unterboihingen.
Wir treffen uns am Mittwoch, 24. Novem-
ber ab 15 Uhr im Gasthaus Zum Löwen.

Jahrgang 1932/33
Wendlingen/Unterboihingen.
Wir treffen uns am Donnerstag, 25. No-
vember, 14 Uhr beim Rathaus. Kleiner
Spaziergang, danach im Café Hefe-
kränzle zum Adventskaffee ab ca. 15 Uhr.

Jahrgang 1935/36
Unterboihingen.
Am Donnerstag, 25. November Advents-
treffen im Café COBICA am Marktplatz.
Treffpunkt: 14 Uhr am Gemeindezent-
rum/Lindenschule bzw. 14.30 Uhr im
Café.
Teilnehmer bitte Anmeldung bis 22. No-
vember.

Jahrgang 1935/36
Wendlingen.
Zu unserer Wanderung am Dienstag, 23.
November um die Baggerseen treffen wir
uns um 14 Uhr an der Lauterschule.
Nichtwanderer um 14.30 Uhr im Schüt-
zenhaus.

Jahrgang 1938/39
Wendlingen.
Zu unserem Jahresabschluss im Gast-
haus "Deutsches Haus" am Freitag, 26.
November, ab 15 Uhr, bitte unbedingt
anmelden.

Jahrgang 1939
Unterboihingen.
Wir treffen uns am Donnerstag, 9. De-
zember, 14.30 Uhr im TVU-Heim Unter-
boihingen zu unserem Adventskaffee.

Jahrgang 1941/42
Wendlingen/Unterboihingen.
Adventskaffee-Wanderung mit Dia-Im-
pressionen.
Wann: Donnerstag, 2. Dezember zum
Golfplatz-Restaurant.
Treff: 14 Uhr "Lauterturnhalle", 15 Uhr
Restaurant Golfplatz.
Wegen Reservierung: Teilnahme kurz
mitteilen an Ingrid oder Kurt, Tel. 2612,
07026 4668.

Jahrgang 1943/44
Wendlingen/Unterboihingen.
Wir treffen uns am Freitag, 19. Novem-
ber, 14.15 Uhr am S-Bahngleis. Fahrt
zum Sonnenbesen in Obertürkheim.
Fahrkarten sind besorgt. Keine Anmel-
dung erforderlich.
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